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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für de »

D re i s a m - K r e i s.
Nro . 12. Mittwoch den 10 . Februar 1819,

Mit 8 r o ß h er z o g l t ch Badischem gnädigsten P r i v i l e g t o .

Bekanntmachungen .
( 1 > D 'e Brodlirferuna »ür dt« Garnison Mannheim fammt Schwrzingen und dir Garn ?

son R stadt «»dann Bruchsal . so «vi« die Fourage « Lieferung für die Garnison dahier und
U -nq^ .d »u Minnhe m , Nastadt und Bruchsal , soll für die Monate Mer; und April d . I . auf
bisherige Mise mittelst Etareichnnq ve stqelten schriftlichen Gebote ganz oder für jede Garni¬
son gciiriir an den -Denigstukhmenden beaebea « erden.

j ntatn , welche diese Lieferung ganz oder Theilwetse zu übernehmen Lusthaben wer¬
den daher aufqtsordert ihre Submissionen ober Angebote schriftlich dahier rinzureichen , so
daß jn dis jum 17 - d . M . Abrn . s hier eimreffen , indem ste den 18 Vormittags um 9
Uhr ' in der diesseitigen Kanzlet «nerven eröffnet werden

D B dinga -iaea , unter welchen diese Lieferungen Statt Hab«» , können wie bisher bet
den bnr ff- iden Stadl Kommandantschafteu so wir bet dem dirffettigen Sekretariat »erm»m«
men werden.

Karlsruhe den 3. Februar i8 ! 9 .
K r i r g S . M t n t st e r t u m

Schiffer .

Man findet für nöthiq , dem korrespondirenden Publikum die schon längst bestehende Bor »
fichrist in Erinnerung zu bringen , nach welcher die AbreßOrte der Briefe , wenn solche an
minder bekannte Dörfer , Fck ° a rc . rc . oder Orte lauten , »on welchen eS mehrrve gleiche «
Namen« giebt . genau zu dezrtcvnm find ; das heißt , daß in dtrsem Falle entweder die nächst«
gelegene Psststnkton , Hauptstadt, Fluß , Bezirksamt »c. rc. auf der Adresse beigefügt wnde.

Wer diese Verficht unierlaßt , hat « S flch- daher selbst tazuschrriben , wenn Briefe irrig
ivstradtrt werden . und deßhalb verfträtet ankommen .

Karlsruhe den 28. Jänner 1819 .
Troshrrzogltch Badische Ober « Post - Direktion.

Fr hr . v. Fahnenb erg .
Dem bandelnden Publikum wird hiermit die früher schon bestandene Verordnung t»

rrinnlerunz gebracht , alle nach den K. K . Orstreicheichea Staaten zu machenden Bertendungt»
neben dem Frachtbriefe noch mit einer besondern Deklaration und zwar in deutscher Spra »
che prriryra se,n Mäzen , welch, mbst der AdreK , die genaur Brschrtibnng des Stück«- dcssr«
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Inhalt und Werth — den Namen des Abftaders . den AbfcndungS . Ort und das Datum enk.
halten soll.

Alle Gegenstände, deren Einfuhr nach den K. K. Staaten auch erlaubt .ist , werden ohne
diese Declaration an der Grenze zurückgewiesen .

Karlsruhe den 28 . Jänner 18 9 .
Großherzoglich Badische Ober » Post . Directio « .

Frhr . v. Fahnendrrg .

Man findet für nöthig das Padlikum auf die bestehende Postoerorbnung wiederholt
aufmerksam zu machen , daß Geldfaßchen nur emballirt und Teldkrstchen nur gut
verreist oder mit eisenen Banden beschlagen zum Postwagen angenommen werden dürfen .

Die Emballage : muß an den Rahlen , und d-:r Ktstchen an den Fugen des Deckels
gesiegelt ftyn .

Karlsruhe den 28 . Jänner ist 9 .
Großherzog ' kch Badische Ober » Post . Direction .

Frhr . o- F ahnend erg .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuidenllquldatlon des verstorbenen Mart kn Hochprelßlichen HofgerlchtS zuMeerSburg wer «

Männer rc. von Ebringen . den dleGläubkger des Großhcrzogl . Krelskanz »
( r ) Sämtliche unbekannte Gläubiger des listen Göthe zu Villingen , welcher seine

verstorbenen Schmidts Martin Männer Zahlungsunfähigkeit erklärt har , aufgeforderr »
von Ebringen unv dessen rückgelaffenen Witt » bey Vermeidung des Ausschlusses von der Mas »
we Franziska gebohrne Burkhard werben hie» st Ihre Forderungen Montags den i . März
durch aufgefordert , Mittwochs den 24 . Fe b» d . J . vor dem zur Vornahme der Liquidation
ruar d. J . ihre Forderungen in Großherzogi . und Versuch eines Nachlaßvertrages besonders
ir LandamtS , ReviforatS » Kanzsty dahier zu comitstten Troßherzoglichen AmrSrevisor Belli
liquidsten , und sich über die vorhabende Ab» in dessen Wohnung dahier zu liquidsten , und
schließung eines RundungS und NachlaßLcr « ihre allenfälltgen Vorzugsrechte auSzufdhren .
trag » zn äußern , venen Nichterfcheinendrn kann Villingen den r . Hornung kgly .
fpäter zu keiner Zahlung mehr verhoifen werden . GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Freydurg den 28 . Jänner , 8ly . Gäßler .
Großherzogliches l . Landamt . Schuldcoliquidakion des Michael Sott er

Wund . von SchUenqen .
SchuldenlkqNidation desSchneidermelsterS L0 . ( 2) Dir Gläubiger des Michael Satter

renz Faller von Waldkirch . Zimmermanns von Schlicngen werden hiermit
( i ) Die Gläubiger des Schneidermeisters aufgefordert » bet Vermeidung des Ausschlusses

Lorenz Faller von Waldkirch haben am von der Masse ihre Forderungen vor dem Lhek »
Freitag den 26. d . M . Vormittag auf der iungs > Kommrssanat im Kronenwirtshaus tu
AmlSrevisöratSkanzkci dahier ihre Forderung bei Scdlienqcn am D ienstag den 2Z . Februar
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse d. J . Morgens 8 Uhr unter Vorlegung ver Ur »
richtig zu stellen . künden richtig zu stellen .

Waldkirch den 4 . Februar r8ly . Müllhcim den 2 . Februar 1819 .
GrnßherzvzlicheS Bezirksamt . GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Krederer . Wagner .
Schuldenllqukdation de« Kreiskanzlisten Göthe Schuldenliquidation des Johannes Brom «

zu Villingen . dach er vv» Blansingen .
( 0 3 » Folge Auftrags des Großherzogi . ( 2) SämmlltcheGläubiger dcS Jvhaunes
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Brombacher von Blavssvgen werden hiemit

vergeladcn , Dienstags den 2 Merz Mor¬

gens 8. Uhr vor der Theilungs Commission im

Wirkhshause daselbst zu erscheinen , ihre For -

drrungen und Vorzugs * Rechte gehörig einzuge -

brn und zu erweisen . Dre Nichrerschcinendr
werden von der Masse ausgeschlossen .

Kandern den 1 . Februar 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt

D e u r r r .
Schuldenliquidatiou des Simon Hurst von

Walbach .
( 2) Diejenigen welche gegen Simon Hurst

von Walbach eine rechtmäßige Forderung zu
machen haben , mäßen solche bet Strafe des

Ausschlusses von der Masse , Montag - den 1 .

Merz Morgens 8. Uhr vor der Theilungs Com «

misston im Wirkhshause daselbst gehörig liqui .
diren , auch etwaige Vorzugsrechte näch Erfor¬
dernis documentten .
. Kandern am 1 . Februar 1809 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Deurrr .

Schuldenliquidatiou .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Person , etwas zu fordern haben , uu .
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben vorgeladen . — Aus dem

Bezirk Säckingrn .
sn Warmbach an alt Bogt BapttstBaumer
auf Freitag den 26 . Februar b. 3 . vor
das Kommissariat nach Nellingen .
Schulbenliguidation des Franz Mündrx in

Oberhausen .
( 3 ) Wer an den in Gant gerathenen Krämer

Franz Minder in Oberhausen eine Forde¬
rung zu machen hat . wird bei Strafe des Aus .
schlnßeü von der Vermögensmosse aufgrfordert ,
st>lche am Montag den 22 . Februar d. J .
Vormittags vor dem TheilungsCommiffaire im
Adler zu Oderhausen unter Vorlegung der Be «
WM -Urtunden richtig zu stellen.

Krnzingen den 30 . 3 <mitr 18 ; 9 .
GroßherzogltchrS Bezirksamt .

Schuldenllquidativn des Alois Skeivle von
. . . „ Staufen .
(3) Wer an den Bürger und Bäcker Alois

Steinle von Staufen eine Anfoderung z «
machen hat , wird aufgefodert , dieselbe beider
auf Montag den 1 . März d. I . vor der
Theilungs - Commisston angrordneten Tagfahrt
Vormittags aus ' m städischen Rathhause zu li»

quidiren , und zwar untet ^ dem Präjudiz , daß
er sonst später mit einer solchen nicht mehr ge¬
höret werden könne .

Staufen den 28 . Jänner 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Billinz « .
Schuldenliquidatiou des Johann Georg

Linder von Au .
( 3 ) Zum Behufe der Verlassenschasls - Be¬

richtigung werden alle jene , welche an den ver¬

storbenen Bürger und Wittwer Johann Ge¬

org Linder von Au irgend eine rechtliche
Forderung zu machen haben , oder jene » welche
an solchen etwas schulden , hiedurch öffentlich
aufgefordrrt , solche Donnerstag ' den 18 .
künftigen Monats frühe der Theilungs « Com¬
mission im Gemeinde Wirthshause vorzugeben ,

zu liquldiren uvd zu berichtigen , indem später
nach berichtigtem Verlassenschasls Geschäfte keine

Forderung mehr angenommen , und die Schuld ,

ner zur ungesäumten Abführung ihrer Schul¬

digkeiten avgehalten werde « müßten .
Freiburg den 27 . Jänner 1819 .

Großherzogliches itts Landamt .
- Wunbt .

Gantedlkt der Philipp Hörnerschea
Ehelenrhc zu Jhringen .

( i ) Gegen die Philipp Hdrnersche
Eheleuthe zu Jhringen wird hiemit Gant
erkannt , und Schulvenliqwidations « Tagfahrt
auf Donnerstags den 25 . dieies Mo¬
nats angeordnet , wobei sämmtliche Hörner «

fche Gläubiger vor der TbeUungS -Commissio «
in Jhringen svp poenu xrseclusi zu erschei¬
nen haben .

Breisach den 2 . Februar, « iy .
Großhcrzoglich - S Bezirksamt .

Finweg .
Gant - Edikt .

( 1 ) Die Geschwistern Simon , Christian
und Marie B e ch e r e r zu Prechthal , die un .
kerm 8 . Novtinbrr 1817 . in die Gant erkläret
worden waren , sind durch neuerlich gefundenen
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Kredit in den Stand gesetzet worden , wieder.
Holle Geschäfte der Schweih za machen.

Da nun die alleren nicht ganz befriedigten
Giäuvlgrr auf die von bemerkten Keschwistero
auö der Schweitz bezogenen Summen gegrif¬
fen haben ; jo wird gegen sie ct« wlrdcrhotteS
Gankverlayren erngeleitel und auf Samstag
den 27 - k. M . vor dem hiesigen Amrsrcviforat
eine Lagfahrt angeordnet , d«t weicher unter
Vermeidung des Susschiusses von der nruerli
chen Gavtwasse alle j nc , welche fett dem 8.
November 1817 . mit den bemerkleu Geichwistero
«tue Foderung tonlrahttl haben , dirielde uqui -
dtren und ihre Vorzugsrechte ausiühren solle».

Die Glänvigcr der älteren — vereics vertyetl
trn Gantmasse werden einer neuerlichen Llqu«.
Vatlvn enthoben , indem sie nach Bcryällmß :h
reSVerlustes ander gegenwarirgea zwettruGaat »
« lasse Tyerl zu nehmen haben .

Elzach den 2t . Jänner 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Brrrolla .
Gantrdikl des Jtrifhan Dtrrrrlr von

Schlttach.
( Z) Gegen dro Küdler vnbFlötzer Kristian

Diecerlc von Schtttach lst di« Gant erkennt
worde».

Dessen Credttoren werden daher vorgrladeo ,
ihre Forderungen am Montag den 22 . Feb .
ruar d. I . vor dem Großhcrzvgllchen Tyet .
iuugsCommlffaciat it . Schtllach bei Vermeidung
dw Ausschlusses von brr gegenwärtigen Brr .
mögensmasse gehörig zu liquwirea .

Wolfach den 23. Jänner 18 i9 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Knüpfer .
Gautedikt des Joseph Martin Pota »

schea > Sieders von Zestetten.
( 2) Bei brr gepstogenrn Vermögens Unter -

fnchung des Joicph Martin Polaschen -
Sieder « in J . sietleo gebürtig von Leibverdlngen
hat sich ein bedeutendes Falliment gezeigt.

Es wird daher Gant erkannt , und Schulde «,
liquidati0vs « Taqfadrk auf den 18 . Februar
- 819 . in der Revisorals Kanzlei in Jksteilen
angrordnrt , wobei die Gläubiger ihre Forder «
««gen mit dr» bklresscubcu Bcweiß > Urkunden

unter Strafe des Ausschlusses einzugeben habet».
Thtengr « den 30 Jänner 18 . 9. -l

Großherzogltches Bezirksamt .
Martin .

Ganterkanntnlß des AnvreaS Müller
Sepferin Sohn vo» König chafyausr «.

( i > G ' gen Andrea » Müller '
S ^pferi »

Sohn von Königlchachausen haben wir aufdie gepflogene Vermögens « Unter uchu g dle
G » » t citannt , und zugleich Xtquira,io « seiner
Schülern auf Montag den 22 . o . M vor
da « .Köulgsckarhauier ThrilungS ■Commimriat
iw LöwenwirthShaufe alloa angeordaek . Äste
jene , welche daher eine Forderung an riesen
Andreas Müller aus irgendeinem R -°chrSgrunde
machen zu tdnnco glauben , habe « sich an be»
fageem Tage unter Strafe des Ausschlusses
von oer Masse gehörig zu melden .

Cndingen den 6 . F bruar i8 <9 -
Großhirzoglicheo BrzirtSamt .

Dr . -K aprerer .
Ganterkaontnlß de « Marx Maier von

Ebringen .
0 ) Gegen den Bürger Marr Maier von

Ebringen lst Gaul erkannt , und zur Schul «
demawmluag unter Strafe deö Ausschüsse«
Tagfahr , auf t . März diereS JshrS frühe t«
der Großherzogl . I . ^ audamtS « RcvisoratS »
Kanzlet bestimmt .

Freidorg den zo . Jänner tfliy .
G ' oßycrzoglichkS t . iandamt .

Wund .
Aufforderung des Christian Antou Ehret

von Wen . lingen .
( t ) Der Konjkriplionspsticviigr Christia «

Anton Ehret von Wen .ilingrn . dessen Auf»
enthalt unbekannt ist . wird «„durch autgnvr «
bert , sich binnen 4 Wochen um so ebt ' z » stet»
len , als an vnst gegen ihn Brkmdgcne Coa «
fiScalion und Berlurst oe« OrlSdürgerrechts er¬
kannt werden würde .

Freiburg den Zl Jänner lstiy .
Großherzogltches Stadtamt .

Schnrtzlrr .
Aufforderung de« Severin Schrauber

von Mannheim .
( 1 ) Der von dem Großherzoqlich Badischen

Dragoner Regimeote von Frisiert N o - r .
entwiche»! Trompeter SeprrinSchrauber
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« onjkt Yeltb hiermit aufgefordrrt , sich in
Zeit ^

drey Monaten o- hier za stelle « » uns sich
über seine Entweichung zu »eraniworten , oder
zu gewärtigen , daß nach fruchtlos umlaufener
Frist gegen ihn als au ^ gekretleaer Unrettha »
nach ven LandeSgefitzen werde ocrfahien wer »
den .

Mannheim den z. Februar rtziy .
Großherzogliches Stadtamt .

v - Jagemann .
Aufforderung des Anton Reff vo»

Rckligheim.
( 2) Anton Reff van Rmighe 'm , welcher

als rin Xnab von 14 Indien vor 3i Jahrentn dir Fremde glcng . uuv seitdem «echt« mehr
»on stch büren ließ , wird «»durch auigeforvert ,binnen IahreSülst voa seinem jczigen Auienhal -
te N chricht zu geben, und über sei « Vermögen
zu dl ponlren widrigenfalls er tue verschollen
erklär « , und demnach über sein Vermögen das
Weiler Geeignete v-nü ^ t « erden wird .

Wlesloch den 27. Jänner Ul9 .
GrvtzhrrzvglichrS Bezirksamt .

Lang .
Aufforderung .

( 3) Georg Haoßmann aus Rietle in der
Ottenau har sich vor 28 . Jahren von Hausentfernt , und unier das Schweizerregiment vonS 'chall ,a Königlich Hoanischen Diensten alS
Gemeiner anwerben laßen , fett dem JahrifeüS aber , wo er stch noch in Spanien betun »
| <n i ist reine Nachrlchi mehr von chm eivge.kommen .

Derselbe , oder feine etwaige Lecheserben wer «den andurch aufgefvrdert , sich binnen Jahres »frist dom He -Ugen au gerechnet bet u >:t« ser»ttgter Behörde um so gewisser einzustadea , unddas ihm von feinen verstorbenen Estern undeinem gleichfalls verlebten Bruders anerrallrueVermögen m Empfang zu nehmen , ais solchesnach Umiluß dieser Frist seinen hierum stch mel»benben « nver« andren argen Sicherheitsleistungm fürsorglichen Besitz übergeben werden würbe .Osftnburg de« Dezember 18 ' 8.Großherzogi . Stadt und i . Landamt .Reister .Aufforderung des Schmidts Binzen , Hall
^ „ iw Gkyflngen.( 3) Der Schmidt Btozenz Hall zu Geh»

fingen , den 24 . Jenner 1774 gebohre« , hat scheutm Jahr 1799 von Haus sich entfernt undseither «st voa «hm keine Nachricht mehr dahierrlngegangcn .
Derselbe oder deßm Abkömmlinge werde»Htemtt auigefodert bas unter Psieqschaft befind»

ticve Vermögen von Z50 ß. binnen der nächsten9 Monaten dahier in Empfang zu nehmen , wi¬
drigenfalls er für verschollen erklärt und das ge»
dachte Vermögen an deße« gesetzlich« Erb »«
fürsorglich werde abgegeben werden.

Hustngcn am 14 . Ienn « 1819 .
Großherzogllchrö Bezirksamt .

». Menshengen .
Vorladung .

( Z> Die durch das Loos geiroffenrn abwesen¬den Unterkhanssöhne Meinrad Böhler voa
Hag , Joseph Maßmer von Todtnau , und
Jakob Dtersche von da , Erst « « zwei zur
Rikrutlrung für I8i7 . und L- Ylerer für 1818 .
gehörig , werden hiemit oorgeladen , innerhalb 4
Worden sich dahier zu stellen , um ihrer Miltz -
PÄcht Genüge zu khun , wtdrigrvs dir gesetzlich»
Folgen des ungehorsamen Ausbleibens sie de«
treffen wird.

Schönau den 27 . Jänner 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt »

von Weinzierl .
Vorladung des Ignaz Dietsche von Bernau .

( 3) Ignaz 1) irisch « von Bernau Overle »
hen , welcher vom 4. Großherzoglichcn Linien,
Jnfäntrre Rrgimenke neuerlich delertirt «st *
wirb widrrhvli vorgelatev . sich binnen 6 Wo¬
chen de« dem belobten Regiments - Commando ,oder dahier bei Amt um io gewiss« zu stellet ,
alS sonst nach Borfchrirl der Lar deS C > stitu»
ktvn gegen devstlden vvrgefahrrn werben müßte.

St . Biafiea den 27. Jänner 1819
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ernst .

OSrlgkettltchr Kundmachung.

Landesoerweisn ng.
( 1 ) Vermög hohem Iustitz Mlnistcrtal Be¬

schluß vom t . d . M - Nro .i7o find die uattg
näher beschriebenen Sleäsiinge als :

t ) Wagner Jakob pon Baplw- e» aus



fcettt Koutg . Würtembergschen.
2) Häker Kristoph von Tübingr « , rb «u-

falls von da.
3) Mundler Jacob Friedrich von

DormShcim , Oderamrs Böblingen imWür »

trmbergischrn . und
4) Hochstraser Anna Maria von Gau .

bensteio, Cantons Argau in der Echweitz ,
begnadigt worden.

Da nun dtesclben laut hohen Hofgcrichtlichen
Urtheilen nach erstandener Strafe sammtlich aus
den Großherzogl . Badischen Landen verwiesen ,
uud unterm Heutigen aus ihrem Straförie ent»

lassen worden sind , so wird dieses hiemit öffent¬

lich bekannt gemacht .
Signalement .

1 ) des Jacob Wagner .
Derselbe von Proftisiyn ein Schuster ist 37

Jahr alt , miß! 5 ' 3 " , hat hellbraune kurzeHaa .

re , hohe - ache Stirn , hellbraune Augenbraunen ,
graue tiestiegeude Augen , kurze dicke Nase , gro¬
ssen Mund , rundes Ktn , starken rvlhlcchtr«

Bart , Bladernarpichtes Gesicht , und gesunde
Farbe .

Bey seiner Entlossueig trug er einen runden

Hut mit hohem Änpke , «m an schwarz seidenes

Halstuch , ernen dunkelblauen tuchenen Kaput »

rock, eine grünlechte Weste von Rübeln .Zeug ,

«in paar lange blaue leinene Hosen , unter wrl«

chen ein paar lederne Hosen , bann rin paar

wollene Strümpk samt kalbledernen Stieseln .
Signalement

2) des Kristoph Hacker .

Derselbe ist 45 Jahr alt , 6 Schuh groß hat

Hellbraune kurze Haare , hohe Sache Stirn , hell¬

braune starke Augcndcaunen , graue Augen, etwas

dick« mittlere Nase , grossen Mund , breites Km ,

starken Bart , dicklechtes Gesicht , mit . gesunder

frischer Farbe .
Sern KltiderAnzuq bestund in einem runden

Hur , braun seidene Halstuch hellgrünem lüche-

nem Tschvben und Knöpfen vom nehmlichen

Zeug , und einer hellgrün lüchenen Weste , ein

pWr langen zwilchenenHosen , leinenen Strüm¬

pfen und Kalbledernen Bundsttefelv .
Signalement .

3) de« Jakob Fridrich . Mundler .

Odgenannter tst38Jahr alt , 5 ' 6" 1 groß

trägt schwärt« kurie Haare , hat «in« stäche kaht«

124 )—
Stirn , schwarze Augenbraunen , braune Augen,
mittlere Nase , desgleichen Mund , rund ^ Kin ,
starken schwarzen Bart , vollkommenes Gesicht,
gute Farbe , und an dem Abzeichen kenntlich,
daß er an der linken Hand am Zeigefinger das

erste Gleich verlohren hat .
Derselbe trug bey seiner Entlassung einen run¬

den Hut , mit hohen Guppe , rin roth baumwöl -

lenes Halstuch , einen grün manschesternen Jan¬
ker mit weiß metallenen Knöpfen , und desgl.

Weste , lange blaue tücheve Hosen , ein roth blau

weißes Nastuch , letneoen Strümps sammr kalb-'

ledernen Schuhen .
Signalement '

4 ) der A . M . Hochstraßer .
Dieselbe ist 31 Jahr alt , 4 ' 11" l //y groß ,

hot dunkelbraune Haare , hohe Stirn , braune

Auqendrauneo , drSgl . Augen , langlecht spitze
Nase , kleinen Mund , ruodeSKiv , langlechles'

Gesicht , und gesunde Farbe .
Bei ibrer Entlassung trug dieselbe eine schwarz

seidene Ohren - Kapve , schwarz und rothgcstreif.

tes Halstuch , gcldlecht leinerncu Tschoden , ei»-

nen grauen halbleinenen Rock , roth uud weiß-

gestreiften leinrneuSchurz , baumwollene Srümpf -

fforetseidene violette Handschuh sammt kalbleder¬
ne » Schuhen .

Freiburg den 6. Februar 1819 .
Großherzogl . Zucht . Haus - Verwaltung ,

Hölzlin .

Landesverweisung des Christian Eder -
a>on Sviegelberg .

kl ) Christian Eber von Spieqelberg ,
dessen Signalement unten folgt , wurde Heute
nach erstandener 9 und weiterer 4 wörbe, tichec
Strafe wegen Diebstahl , aus dem hiesigen Cor«

rections » Haus gemäß hohen HosgertchklichenUr»

thels ckäio Rastadr den 2ö Octodcr18l8 »ub

Nro . 2191 - entlassen, und der Großherzogl. Bad .

Landen -verwiesen, waches hiemit zur öffentli¬

chen Keoutniß gebracht wird .
Signalement

Christian Eder 24 J ' hr alt , ist5 ' 2 " 2 " '

groß , har blonde Haare und Augenbraunen , eine

große Nase , mirUcrn Mund , rurdes K»n und

ein vollkommen gut gesärdtes Angesicht.
Ec tragt einen blauzeugenen Janker , ditto

iaog« Beinkleider , er » alt grün manschestrrueL



—< m j -
Bilet , ein weiß baumwollenes Halstuch , Schuh
And ein dunkel blau küchcnes Käpchen.

Hüfingen den 1 . Februar 1819 .
Großherzozliches Bezirksamt .

v. Mensbenge «.
Landesverweisung .

( 1) Johann Teorg ^ oö von Haag bei
AinzelSaue welcher von dem Großherzvgl . Cri »
minal ' Amt Tauber - Bischofshcim unterm 29 .
Merz 18t5 . wegen Landstrricherei und Diebstahl
aus unbestimmte Zeit in hiefiges Correctronshaus
geliefert / wurde in Befolg Hobe» Justitz Ministe »
rial - Erlasses vom 1 . l . M . Nro . 370 . heute be .
gnadigt entlassen,, und vermög Hofgerlchtlichen
Urthels , der diesseitigen Landen »erwiesen, wel¬
ches ylcm« zur allgemeinen Kennmiß gebracht

.wird .
Signalement .

Derselbe ist 24 Jahr all von starker Statur
S 1 3 " groß hat braune Haare , ein länglichtes
Angesicht , wohlbedeckie Stirne , graue Augen ,
große Naße und Mund , breites Kinn schwa¬
chen Bart .

Bei der Entlassung trug er 1 blau tuchenen
Wammcs mit weißen Knöpfen , 1 blau und roth
gestreift katkunnene Weste , 1 paar lange meißln »
nene Hosen , 1 paar weißwollene Strümps und
Schuhe mit Bändel .

Bruchsal den 3. Februar 1819 .
Großherzoqi . Zucht - und Corrrktions »

Haus Verwaltung .
Schmidt .

Landesverweisung .
Heinrich Sauser von Karlsberq bei

Grunstadt überm Rhein , welcher von dem Groß »
.Stadt und 1 . Lar.damt Bruchsal unterm27 . Mat 1818 . wegen vagantenlebco Bttrui und

Schazgraberet ouf 2 Jahr in hiesiges Zuchthaus
gellcierl , ist © jf0 j^ hohen Iust .' tz Mmisterial »
Erlasss vom 1 . l . M . Nro . 370 . heute begnadigtevtlasiin , und nach dem Hofgeuchlichen Unheilder Broßherzogl .Badischen Landen verwiesen wor -
den , welches hiemit zur allgemeinen Kcnotntß
zu bringe« «st.

Signalement «
Est 47 . Jahr alt von unbesetzter Sta -^ 5 1 aÜ?®' k0* fä?roflr${ Haare , schwärzlt -tur 5 '

chrs Angesicht, bedeckte niedere Slirne schwarze
Augen und Augbrauuen , kleine Rase und Mund ,

rundes Kinn , schwarzen Bart , und trägt filbcrne
Ohrenringe .

Bet der Entlassung trug er : 1 bla« tuchene«
Dammes und Brusttuch , 1 paar lange weiß!« »
nene Hosen , und 1 weisleinenes Halstuch , l blau
tüchene Kappe mit Schild und 1 paar Stiefel .

Bruchsal den 3 . Februar 1819 .
Großherzvgl. Zucht und CorrectionS»

Haus -Verwaltung .
Schmidt.

K a u f a n t r ä g e.
Haus » und Güter Verkauf .

( t ) Sämmtliche Liegenschaften des kürzlich da«
hier verstobenen Freihcrrn Konrad v. Baldach ,
werden Donnerstag den 25 . k. M . Februar im
Wege der öffentlichen Versteigerung dem Ver«
kaufe ausgcsrtzt werden , dieselben bestehen :

i . In eincm sehr großen schönen
Wobnhause , welches in dem oder« Thei
Stadt Uebeclingen auf einem Punkte liegt,
von welchem man auf den qröZcrn Thcit des
Bodensres der schönsten Aussicht genießt ; zue
ebener̂ Erde enthält dcsseibe 5 . Kammern und
Gesindstuben nebst , einer eingerichteten Brennku «
che; m der zweiten Eiage 4 geräumige Zim »
mrr , eine Küche und Spelskammer , das nem«
liche in der zweiten ; und über dieser eine ge¬
räumige Fruchtschütte .

Zur rechten Seite des Hauses bcfiadet sich
eine dazu gehörige Kapelle , und zur linken ei«
besonderes Orkonomie - Gebäude , welches mit
dem Wohnhause zwar in Verbindung sieht , aber
doch einen bcsondern Eingang hat , zur ebener
Erde einen Hornviehstall , eine Scheuer und
Torkel samml Zugehörbe , zwei Holzremise, und
im ober« Stock zwei heizbare Znumcr enthält {
dem in den Garten reichenden Theil des Hau¬
ses ist ein hübscher von zwe « Reihen überein»
anderstehender Kceuzstöcke beleuchteten Sß »i an .
gebaut » unter welche « sich zwei geräumige Pferd
stalle befinden . Unter dem Hause und dem
Nebengebäude sind 4 gewölbte Keller. *

2 . In einem an das Haus stosrnden 4 Hof »
statt großen mit guten Obstbäumen besetzte»
Garten , nebst daran Itegende « 3 Hofstatt Ree»
den , sodann in 4 3/4 Hofstatt Gartenland a«»
ßer der Stadt .
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3. In circa 40 Hofstatt Ackerfeld .
4 . 30 Hofstatt Wiese und
$ . H Hofstatt Reden.
Je nachdem Liebhaber sich einfiaden , wird

das Ganze zusammen oder in einzelnen Siü .
cken feil gebolhen werden .

Die Kausbedingniffe können täglich iu der
diesseitigen Amtsrcvlsoratskarizlei cingeschen
werben.

Auswärtige Kaufsliebhaber haben sich bei
der Versteigerung mit hinreichenden Vermögens '
zeugv ' ssn ous ;uwe>sscn.

Gleich nach Versteigerung der Liegenschaften,
am 26 Februar nemlich und den folgenden
Tagen wird auch »ammtlich Fahrendehoabe ,
worunter S bis 6 Fuder neuer Wein , circa
30 Fuder mit E 'srngebundenen Fässer, § bis
600 Lolh Silber , Vetter , Weißzeug und Haus »
gerarn,chatten aller Art sind , gegen gleich baare
B ^ hlung versteigert werden.

Uberlingen den 26 . Jänner 18t 9.
Großh . Amtsrevisorgt

vr . Bader »
Früchte Verkauf .

( 1 ) Am 27. d . M . Nachmittags um 2 Uhr,
« erden ZOO Malter alte Früchte aller
Gattung , auf dem dießeiligen Bureau öffrnk-
lich y .-rsteigert werden.

Beuggen am 2 . Februar 1819 .
Großherzgl. Dom . Verwaltung .

Fterderg .
Pferd verkauf .

( 1) Brrmdq hoher Weisung wird am 15.
d . M . trüb 10 Uhr aus dem Münsterplatz bet
der Polizei Waedlstube ein noch zum Reuten
»ov Fohren brauchbares Pferd gegen glerchdaa»
N Bezohlung versteigert werden.

Jrerdurg den 9 - Februar 1819 .
D,e Großh . Oserpolirei . und Zollinspeetton.

Diehl .
» Wohnungen Verkauf .

(3) Ja ForbrrungSsachen d«S Fabrikanten
Kausch in Freiburq gegen mehrere Wounentha .
l,sche»Haoj . und Güterkäuser werden aut er.
gangenen amttichen Zugriffsbesehl , siebe« Wvh .
uunqen samt Zugehörden in Wonnenkhal von
verschiedener Größe und Bequemlichkeit , dem
öffentlichen Verkaufe ausgesetzk , wozu dir Fett ,
btrthuogsttrmiktir uuirr aunehmbarrn Beding¬

ungen auf den IS . IS und 26 . Februard . J .
jeweils Vormittags 9 Uhr in hiesigem Raihs «
Hause angeordnet , und die «llenfälligen Kalif »
liebhaber anmir einaeladgu werden.

Lenzingen den 27. Jänner 1819 .
Bürgermeisteramt .

Wein » Verkauf .
(3 ) Aus der Verlassenschaft des kürzlich ver¬

storbenen hiesigen Metzgrrmersters KonradSprö .
ter werken Mittwochs den j . Februer v. I .
Nachmittags 2 Uhr in dessen Behausung nach»
be .-.annte Weine varlhienweife gegen baar4
Zahlung versteigert werden :
39 Saum I8i1r Oberländer , angeschlagen

der Saum auf 55 ß.
32 hetlo 1811V Elsäßrr , angeschlagen

der Saum auf 70 g .
Freiburg den 29 . Jänner t8ly

Großh . SravtAmtsRevisorat .
Höfle .

Hausund Güter - Blerstrtgervng .
kziTdomas Weisenbergrrs Thaunev »

gut m D qernau bestehend tu.
1 Häuschen
1 Obstgarten
3 Vr >g Wirsen
3 Iaucher « 2k Vlg. Acker und
1 Drig . R - cben

wird Donnerstag den 18 . Februar ent.
weder gesawmi , oder stückwus« , je nachdem
sich ein brssrer Vorkhc' l zegk , au » 6 ncrzwsl.
Jahres - Terminen »St 9 dis »824 >u Leco ver¬
steigert.

Lhttagen den 28. Jänner < 8 >9-
GroßhrrwaiicheS Amis Revifovat .

Pacht - Antrag .
Jag d ' Verpacht !» « g .

(2) Da b,e jüngste Veivachiung der — de»
Stadt Attdreisach zugehörigen Jagd in der Nit »
derrimfiiiaer Gemarkung , dir hohe Kreis Direct »,
rlai - Genrhmiamia nicht erhalten hat , so wird
solche hicmil aus Mittwoch den 10 . Hor¬
nung neuerlich avsoe 'chrikben, wozu dir nach dem
Gefttze jagdsähige Liebhaber auf das städli,ch«
RaibdauS dahier Vormittags 11 Uhr eivgela»
de« werden.

Att » Breisach den 28 . Januar 1819 .
Großherzoqltchks BezirkSewt .

( Mit einer Beilage . )
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